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Vortragsabend 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in einer weiteren Ausarbeitung befasste sich Herr Wolfgang Merk mit der Geschichte von Oberwarthausen und dem Franziskane-
rinnenkloster Warthausen. 

Der Vortrag findet am
Dienstag, 22. November 2016, um 19:00 Uhr,

im Heggelinhaus in Warthausen statt.
Herr Merk wird in diesem zweiten Vortrag, in Ergänzung zum letztjährigen, noch mehr ins Detail gehen. Recherchen der Urkunden 
und Archivalien geben weitere und nähere Aufschlüsse zum Klosterleben nach innen und außen, sowie das Miteinander als wech-
selvolle Beziehung zur jeweiligen Ortsherrschaft und vor allem zu Ober- und Unterwarthausen im Laufe dieser 400 Jahre.
Zu dieser Veranstaltung lade ich Sie recht herzlich ein.
Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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Kurzbericht über die Sitzung  
des Gemeinderats am 14.11.2016
1. Blutspenderehrung
Bürgermeister Jautz begrüßte die Blutspender und Herrn und 
Frau Schilling vom DRK. Er bedankte sich bei den Blutspendern 
für deren Bereitschaft des Blutspendens, was einer besonderen 
Würdigung gebühre.
Für 10 Mal Blutspenden wurden
- Wolfgang Städele
- Claudia Kley
- Nicolai Maier
- Manfred Schad
- Petra Kling
- Carmen Lenart
- Eberhard Schröter
- Jennifer Sieber
- Simon Steinle
- Janos Vajda-Zach
- Christa Bolle
- Markus Gerster
- Linda Merker
- Jan Schmidt
- Edwin Schuler
mit einer Ehrennadel in Gold, einer Urkunde und einem Wein-
präsent geehrt.

Für 25 Mal Blutspenden wurden
- Philipp Mohr
- Robert Müller
- Marion Pasini
- Andreas Beller
- Christel Manz
mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und ein-
gravierter Spenderzahl 25, einer Urkunde, einem Weinpräsent 
und einem Gutschein geehrt.

Für 50 Mal Blutspenden wurden
- Ulf Höpfer
- Anneliese Pfarr
- Alexander Sauer
mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz und ein-
gravierter Spenderzahl 50, einer Urkunde, einem Weinpräsent 
und einem Gutschein geehrt.

Für 75 Mal Blutspenden wurden
- Wolfgang Bruska
- Georg Schöllhorn 
mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz und ein-
gravierter Spenderzahl 75, einer Urkunde, einem Weinpräsent 
und einem Gutschein geehrt.
Für 100 Mal Blutspenden wurden
- Gabriele Mayer
- Ingrid Mohr
- Otto Romer
- Franz Manz
- Melanie Sauter
mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz und ein-
gravierter Spenderzahl 100, einer Urkunde, einem Weinpräsent 
und einem Gutschein geehrt.
Für 125 Mal Blutspenden wurde
- Friedrich Weiler
mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz und ein-
gravierter Spenderzahl 125, einer Urkunde, einem Weinpräsent 
und einem Gutschein geehrt.

2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung 
gefasster Beschlüsse
Grundstücksangelegenheiten
- Erwerb der landwirtschaftlichen Fläche/Teilfläche Flst. Nr. 829/1, 
Gemarkung Warthausen, Kleemeisterei

3. Veränderungen im Bereich Segelflug 
am Flugplatz Birkenhard
- Information des Luftsportvereins Biberach e. V. - 
Abteilung Segelflug
Aufgrund des geplanten Bebauungsplans „GE2 - Flugplatz“ der 
Stadt Biberach wird künftig ein Windenschleppbetrieb auf der 
bisherigen Windenschleppstrecke nicht mehr möglich sein, da 
die Gewerbebebauung zu nah an den Verkehrslandeplatz heran-
rückt. Aus diesem Grunde möchte der Segelflugverein Biberach 
e.V. die Windenschleppstrecke auf die nördliche Seite mit einer 
Teilfläche auf Gemarkung Warthausen verlagern.
Die Vorstellung des Vorhabens erläuterten Herr Schmid und Herr 
Eiskant von der Abteilung Segelflug des Luftsportvereins Bibe-
rach e. V.
Es wird um Verlegung der Flugplatzgrenze Richtung Norden ge-
beten, da der seitliche Sicherheitsabstand von 200 m künftig 
nicht mehr gegeben sein wird. Von der Verwaltung wurde erklärt, 
dies stellt eine wesentliche Änderung und die Verlegung der Flug-
platzgrenze dar.
Der Gemeinderat nahm dies nach reger Diskussion zur Kenntnis.

4. Verteilung von Geschäftsanteilen der Öchsle-Bahn 
Betriebsgesellschaft GmbH
Der Beteiligungsanteil (5 %) wurde bis zum Ende des Jahres 2016 
von den Gesellschaftern Landkreis Biberach, Stadt Ochsenhau-
sen, Gemeinde Warthausen und Gemeinde Maselheim entspre-
chend den Stammeinlagen aufgeteilt und getragen. Die Anteile 
der Gesellschafter setzen sich wie folgt zusammen:
- Landkreis Biberach 52,62 %
- Stadt Ochsenhausen 31,59 %
- Gemeinde Warthausen 10,53 %
- Gemeinde Maselheim  5,26 %
Nach dem Ausscheiden der Tourismusgesellschaft Oberschwa-
ben hatte der Landkreis Biberach mehr als 50 % der Stamman-
teile inne, was nicht satzungsgemäß ist. Der Landkreis Biberach 
besitzt dadurch die Mehrheit der Stimmen. 
Als Ergebnis aus dem Gespräch zwischen den Vertretern der 
Gemeinden macht die Verwaltung den Vorschlag die Beteiligung 
des Stammanteils von 5 % wie folgt aufzuteilen:
- Gemeinde Warthausen 3 %, was zukünftig einen Gesellschaf-

teranteil von 13 % und 
- Gemeinde Maselheim von 2 %, was in Zukunft einen Gesell-

schafteranteil von 7 % ergibt. 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Gemeinde Warthau-
sen übernimmt 3 % der freien Gesellschaftereinlage. Die Stam-
meinlage wird um 750 € erhöht. Der Gesellschafteranteil beträgt 
13 % an der Öchsle-Bahn Betriebs GmbH.

5. K 7532 - Aufstieg zur B30
- Sachstandsbericht
Der „Aufstieg B 30“ und die Anbindung der L 280 an die B 30 
stellen ein zentrales Element des strategischen Straßennetzes der 
Stadt Biberach dar. Die Verkehrsuntersuchung hat gezeigt, dass 
der geplante Aufstieg zur B 30 mit Anbindung der L 280 nicht zu 
einer gravierenden Entlastung einzelner Straßen in der Stadt Bi-
berach führt. Im Wesentlichen wird eine großflächige Verteilung 
des Ziel- und Quellverkehrs, eine Entlastung am Rand des Stadt-
gebietes und eine erhebliche Entlastung von Herrlishöfen erreicht. 
Die durch die Netzergänzung Aufstieg B30 geschaffenen Entlas-
tungspotentiale und die damit verbundenen Möglichkeiten für 
verkehrslenkende Maßnahmen im Bereich der Stadt Biberach 
fließen in den Abwägungsprozess zur Trassenauswahl „Aufstieg 
B 30“ mit ein.
Weiteres Vorgehen
Derzeit wird die alternative Verknüpfung des Aufstieg B 30 ohne 
Verlegung L 280 planerisch erarbeitet und mit dem Regierungs-
präsidium Tübingen abgestimmt. Letztendlich entscheidet das 
Bundesverkehrsministerium in Bonn über zusätzliche Anschlüs-
se an zweibahnige Bundesstraßen. Parallel dazu werden die 
Grundlagen, die in die Umweltverträglichkeitsstudie zum Vari-
antenvergleich einfließen plausibilisiert bzw. aktualisiert. Derzeit 
geht die Verwaltung davon aus, dass mit der Ausarbeitung der 
Vorzugsvariante (Entwurfsplanung) im Laufe des nächsten Jah-

Amtliche Bekanntmachungen
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res begonnen werden kann. Anschließend erfolgt die Aufstellung 
der Planfeststellungsunterlagen. Ziel ist, dass die abgestimmten 
Planfeststellungsunterlagen bis Ende 2018 vorliegen, sodass an-
schließend das Planfeststellungsverfahren beginnen kann.
Die Meinung des Gemeinderats war überwiegend positiv über 
diese Lösung, da hierbei weniger Fläche benötigt wird, als bei 
den bisherigen Planungen.
Die vorgelegte Planskizze ist am Schluss vom Kurzbericht ab-
gedruckt.

6. Neuregelung der Umsatzbesteuerung 
nach § 2b Umsatzsteuergesetz
Seit einigen Jahren ist die Umsatzbesteuerung der juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts im Umbruch. Das deutsche 
Umsatzsteuerrecht entsprach in der bisherigen Fassung nicht 
dem EU-Recht. Daher wurde zur Angleichung ein neuer § 2 b 
Umsatzsteuergesetz (UStG) eingeführt. Die Neuregelung gilt erst 
ab dem 01.01.2017. Bis zum 31.12.2016 können die juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts optieren, das bisherige Recht 
bis zum 31.12.2020 fortzuführen. 
Die Option kann nur einmalig und einheitlich für alle Aufgaben-
bereiche und Tätigkeiten bis zum 31.12.2016 gegenüber dem 
Finanzamt erklärt werden. Dabei handelt es sich um eine nicht 
verlängerbare Ausschlussfrist. Es besteht jedoch die Möglich-
keit diese für nachfolgende Kalenderjahre ggf. zu widerrufen. 
Spätestens zum 01.01.2021 ist die neue Rechtslage zwingend 
anzuwenden.
Bürgermeister Jautz erklärte, dass die Gemeinde Warthausen bis 
31.12.2020 so weiterverfährt wie bisher. Der Gemeinderat nahm 
dies zur Kenntnis.

7. Verschiedenes
Bürgermeister Jautz dankte Herrn Gemeinderat Schuy für die 
Einbringung am Volkstrauertag.
Außerdem verwies er auf den Sitzungskalender 2017 und erläu-
terte, dass zusätzliche Sitzungen für dieses Jahr noch nötig wä-

ren, da noch wichtige Punkte abgearbeitet werden müssten und 
die Zeit dafür am 05.12. nicht ausreicht. Die nächste Sitzung sei 
deswegen am 28.11.2016, die nächste an 05.12.; am 12.12. die 
Verabschiedung von Herrn Maucher und am 16.12. die Jahres-
abschlussfeier.
Er bittet diese Termine bereits vorzumerken.
Ein Gemeinderat fragte nach, warum in der Bahnhofstraße kein 
Radweg vorgesehen ist. 
Außerdem wurde informiert, dass die Busverbindung von Birken-
hard nach Biberach unzureichend ist und auch die DING-Bus-
fahrpläne völlig unübersichtlich für ältere Leute sind.
Außerdem wurde die lange Wartezeit an der Bahnschranke wäh-
rend der Bauarbeiten bemängelt.
Ebenso wurden mehr Infos des Kindergartens Birkenhard an den 
Elternbeirat gewünscht.

Volkstrauertag – Bürgermeister Jautz  
hielt die Gedenkrede
Mit einem ökumenischen Gottesdienst der beiden örtlichen Pfar-
rer, feierlich umrahmt vom Liederkranz Warthausen, den Fürbitten 
der Konfirmanden, der Gedenkrede, der Bläsergruppe vom MV 
Warthausen und der Kranzniederlegung am Ehrenmal wurde an 
die Menschen, die im Krieg und durch Gewaltherrschaft starben, 
gedacht. Bürgermeister Wolfgang Jautz sagte in der Gedenkre-
de, dass für Angehörige, die jemanden aus der Familie im Krieg 
verloren haben, dieser Tag besonders wichtig ist. Für die Jün-
geren stelle sich die Frage, um wen sie trauern sollen, wenn sie 
niemanden gekannt haben. 
Der Volkstrauertag sei jedoch ein Tag der gemeinsamen Trauer 
der Menschen. Dies sei wieder der Tatsache geschuldet, dass 
im letzten Jahr viele Menschen zu uns gekommen sind, die vor 
Krieg und Terror fliehen mussten und zum Teil auf der Flucht das 
Leben verloren. 
Die Trauer um die Toten mahne uns für die Lebenden zu sorgen.
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Geflügelpest (H5N8)
Stallpflicht für Geflügel im Landkreis Biberach
Bisher sind keine Fälle von Vogelgrippe im Landkreis Biberach 
bekannt. Es sind auch keine Fälle bekannt, bei denen das Virus 
H5N8 auf den Menschen übertragen beziehungsweise eine Er-
krankung ausgelöst wurde. 
Das Virus ist aber für Vögel hochansteckend. Deshalb gilt auch 
für alle Geflügel-Tierhalter im Landkreis Biberach ab Dienstag, 15. 
November, eine kreisweite Stallpflicht, sowohl für privat als auch 
für gewerblich gehaltenes Geflügel. Zudem sind vorgeschriebe-
ne Hygienemaßnahmen zum Schutz der jeweiligen Tierbestände 
strikt einzuhalten. Eine entsprechende Allgemeinverfügung für das 
kreisweite Aufstallungsgebot hat das Landratsamt am Dienstag 
auf seiner Homepage öffentlich bekanntgegeben. Sie gilt bis 31. 
Januar 2017.
Demnach müssen alle Geflügelarten in geschlossenen Ställen 
untergebracht werden oder unter einer Vorrichtung, die aus ei-
ner überstehenden, nach oben und gegen Einträge gesicherten 
dichten Abdeckung bestehen muss. Auch zur Seite hin müssen 
die Stallungen so gesichert werden, dass freie Wildvögel nicht in 
das Gehege eindringen können. So soll verhindert werden, dass 
die Tiere mit dem hochgradig krankheitserregenden H5N8-Virus 
– der sogenannten Geflügelpest – infiziert werden. Des Weiteren 
gelten für alle Haltungen bestimmte präventive Sicherheitsmaß-
nahmen. Dazu gehört beispielsweise, dass die Eingänge zu den 
Geflügelhaltungen mit geeigneten Einrichtungen zur Schuhdesin-
fektion zu versehen sind und dass beim Betreten Schutzkleidung 
anzulegen ist. Zudem gelten weitere Hygienevorschriften, etwa 
für die eingesetzten Arbeitsgeräte. 
Darüber hinaus sind Geflügelbörsen und Märkte sowie Veranstal-
tungen anderer Art, bei denen Geflügel verkauft oder zur Schau 
gestellt, untersagt. 

Was ist zu tun bei toten Wasservögeln oder anderen Vögeln?
Wer tote Wasservögel, wie beispielsweise Wildenten oder Gänse, 
aber auch Greifvögel oder Krähen gesichtet hat, diese bitte liegen 
lassen: Der Fund kann dem Kreisveterinäramt unter der Telefon-
nummer 07351 52-6180 oder per E-Mail vetamt@biberach.de 
gemeldet werden. Dabei soll der Fundort so genau wie möglich 
beschrieben werden; ebenso Name und Kontaktmöglichkeit des 
Melders für eventuelle Rückfragen.
Tote Singvögel sind mit Plastikbeuteln doppelt umhüllt, ohne an-
zufassen im Mülleimer zu entsorgen. Dabei den Beutel wie einen 
Handschuh überziehen, damit den Vogel anfassen, den Beutel 
über den Vogel ziehen und verknoten. Dann den Beutel mit dem 
Vogel in einen zweiten Beutel legen, ebenfalls verknoten und ein-
fach im Müll entsorgen. Anschließend Hände waschen.

Übertragbarkeit auf Hunde und Katzen 
derzeit nicht bekannt
Erkrankungen von Hunden sind bislang nicht beschrieben. Ein 
Kontakt mit toten Wasservögeln sollte aber vorsorglich vermieden 
werden. Die Möglichkeit, dass sich eine Katze mit der Vogelgrip-
pe ansteckt, wenn sie zum Beispiel einen infizierten Wasservogel 
fängt, ist sehr unwahrscheinlich. Doch selbst wenn die Katze sich 
anstecken sollte, ist die Wahrscheinlichkeit einer Weitergabe oder 
einer Übertragung der Krankheit auf den Menschen äußerst ge-
ring. Bislang wurde weltweit keine Übertragung der Vogelgrippe 
von einer Katze auf den Menschen nachgewiesen. 

Informationstelefon 
Für Fragen zur Geflügelpest hat das Landratsamt ein Informa-
tionstelefon eingerichtet, das während der regulären Öffnungs-
zeiten unter der Nummer 07351 52-6180 erreichbar ist. Weitere 
Informationen können unter www.biberach.de unter der Rubrik 
„Aktuelles“ aufgerufen werden. 

St. Martins Feier in Oberhöfen
Wir möchten uns bei Frau Adomeit, die wie immer unseren „St. 
Martin“ darstellte, und Julia Mader, die dieses Jahr als „Bettler“ 
auftrat, recht herzlich bedanken. 
Ebenso möchten wir uns recht herzlich bei unserem diesjährigen 
Elternbeirat, Herrn Hipp vom Bauhof, bei der Freiwilligen Feu-

erwehr Warthausen für die Absperrung des Umzuges, bei Frau 
Tomsic für die musikalische Begleitung und allen, die durch ihre 
Mitarbeit und Hilfe zum Gelingen unserer Martinsfeier in Ober-
höfen beigetragen haben bedanken!
Die Kinder und das Team der KiTa „Sternschnuppe“ 

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
Am Sa. 19. November 2016 um 20:00 Uhr findet unsere Jahres-
hauptversammlung für die Einsatzabteilung, Altersabteilung und 
Jugendfeuerwehr statt.

Grüngutabfuhr in der Gemeinde Warthausen
Am Mittwoch, 23.11.2016, findet in der Gesamtgemeinde 
Warthausen eine Grüngutabfuhr durch den Landkreis statt.

Allgemeine Informationen zur Grüngutabfuhr:
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baum-
reisig, Gras und Laub
Nicht eingesammelt werden: Organische Küchenabfälle, Boden, 
Steine, Wurzelstöcke
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne In-
nensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitge-
stellt werden.
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m gekürzt 
sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) gebündelt 
sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). Kurzes Grüngut wie 
Laub oder Rasenschnitt kann in Behältnissen wie Körben, Laub-
säcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder Wannen 
bereitgestellt werden. Die Behältnisse müssen Griffe oder Laschen 
haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter betragen. 
Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand befinden. 
Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr des Aufweichens 
weniger geeignet. Die Kartonagen selbst können bei der Abfuhr 
ohnehin nicht mitgenommen werden.
Ebenso wird in Kunststoffsäcken bereitgestelltes Grüngut nicht 
mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Sammlung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden.

Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten.
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6.30 Uhr am Straßenrand 
deutlich sichtbar bereitzustellen.
Diese Regelungen sind einzuhalten, da das Grüngut sonst 
nicht mitgenommen werden kann!

Samstag, 19.11. 
  9.00 Uhr Biberach, Spitalkirche: Eröffnungsgottesdienst zur 

Synode des evangelischen Kirchenbezirkes Biberach 
mit Einführungen und Verabschiedung von Prädikan-

Die Feuerwehr informiert

Entsorgung

Evang. Kirchengemeinde Warthausen
Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Kirchliche Nachrichten
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tinnen und Prädikanten; anschließend öffentliche 
Sitzung der Synodalen im Martin-Luther-Gemein-
dehaus Biberach.

Sonntag, 20. November – Totensonntag/Ewigkeitssonntag
  9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.
 (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
 An diesem Sonntag begehen wir den Toten- und 

Ewigkeitssonntag; wir gedenken der Verstorbenen 
des vergangenen Kirchenjahres. Dazu sind die An-
gehörigen und die ganze Gemeinde in besonderer 
Weise eingeladen. 

Dienstag, 22.11.
  9.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
10.00 Uhr Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen: Evangelischer 

Gottesdienst.
Mittwoch, 23.11. 
16.45 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2
Donnerstag, 24.11.
  9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
10.00 Uhr Pflegeheim Senovum Warthausen: Evangelischer 

Gottesdienst.
19.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 26.11. 
13.00 Uhr Warthausen, Gemeindezentrum: Kirchliche Trauung 

Familie Weiler-Fischer und Taufe von Sofie Weiler
Sonntag, 27. November – 1. Advent
  9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. Im Mit-

telpunkt des Gottesdienstes stehen die diesjährigen 
Konfirmanden. Als Geschenk und Wegbegleitung 
werden ihnen Bibeln als Geschenk ihrer Kirchen-
gemeinde überreicht. Die Konfirmanden haben in 
den vergangenen Wochen kreativ mit Bibelsprüchen 
gearbeitet; die Ergebnisse werden im Gottesdienst 
vorgestellt. Posaunenchor und die Orgel umrahmen 
den Gottesdienst musikalisch. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir zu einem KIRCHENKAFFEE 
ein. Als Opferzweck ist – wie in der ganzen Landes-
kirche - die Unterstützung der Arbeit des Gustav-
Adolf-Werkes (GAW) vorgesehen. Dazu gibt es beim 
Kirchenkaffee weiterführende Informationen und ei-
nige Angebote wie Wein und Honig zum Kauf.

 (Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf die beiden evangelischen Gottesdienste 
in den Pflegeheimen: In Warthausen Schlosspark (Donnerstag, 
24.11. um 10.00 Uhr) und in Schemmerhofen St. Klara (Dienstag, 
22.11. um 10.00 Uhr).

Unsere Kleidersammlung für BETHEL findet am Wochenende 
25./26.11. von 10 bis 18 Uhr statt. Gesammelt werden Kleidung, 
Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, Plüsch-
tiere und Federbetten. Wir sammeln für die von Bodelschwingh-
schen Anstalten in Bielefeld-Bethel. Hier wird FAIR und verantwor-
tungsvoll mit Ihrem Sammelgut umgegangen. Bitte weitersagen.
Sammelstellen wie gewohnt: Pfarrhaus, Bodelschwingh-Gemein-
dezentrum, Martin-Luther-Straße 6 und Birkenhard, Berggruben-
weg 42, Familie Gering.

Freitag, 18.11.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Kapitelsjahrtag
 es singt der Kirchenchor

Samstag, 19.11.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Vorstellung der Firmbe-

werber
 † Alois Hummler
 † Anna Maria Lochbühler
 † Helma Speidel
 (Jugend-Kollekte)

Sonntag, 20.11.; Christkönigsonntag
St. Maria Birkenhard
  8.45 Uhr Eucharistiefeier 
 † Anton und Frida Gerster
 (Jugend-Kollekte)
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Abendgottesdienst mit Gemeindeversammlung
 (Jugend-Kollekte)

Montag, 21.11.
Pfarrkirche Warthausen
  7.45 Uhr Schülermesse Kl. 1-4

Mittwoch, 23.11.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Walburga Rechtsteiner
 † Anna Städele

Donnerstag, 24.11.
Pflegeheim Warthausen
10.00 Uhr Ökum. Gedenk-Gottesdienst
Pfarrkirche Warthausen
14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung der Krankensal-

bung
 Anschließend Einladung ins Heggelinhaus zu 

Kaffee und Kuchen

Freitag, 25.11.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Maria Birkenhard
19.30 Uhr Taizé Gebet

Einladung zum Kapitelsjahrtag
Dieses Jahr findet der Kapitelsjahrtag in St. Johannes Warthau-
sen statt.
In der Eucharistiefeier am Freitag, 18. November 2016, um 18.30 
Uhr, die vom Kirchenchor mitgestaltet wird, wird der verstobenen 
Pfarrer, pastoralen Mitarbeiter/innen und Haushälterinnen im De-
kanat Biberach gedacht.
Die Predigt hält Prälat Heinz Tiefenbacher, der an den aus Schö-
nebürg stammenden Moraltheologen Alfons Auer und Namenspa-
tron des Dekanatshauses erinnert.
Eine herzliche Einladung geht an die ganze Gemeinde.
W. Reutlinger



Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351) 72380, Fax (07351) 76535

E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de
Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 -18.00
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Katechetischer Nachmittag für Firmbewerber
Für den katechetischen Nachmittag am 19.11.16 ab 16.00 Uhr 
im Heggelinhaus bitte Firmbuch, Rosenkranz und Schreibzeug 
mitbringen.

Jugendgottesdienst
Am Samstag, 19. November, um 18.30 Uhr, findet in der Pfarr-
kirche in Warthausen ein Jugendgottesdienst zum Thema des 
Jugendsonntags „Einfach mal ja“ statt. Es spielt die Band von 
Jugend 2000.
Jugendliche, Firmlinge und Junggebliebene sind dazu eingeladen.

Abendgottesdienst mit Gemeindeversammlung
Am Ende eines Jahres sind die Fernsehprogramme voller Sen-
dungen, die auf das vergangene Jahr Rückschau halten. Für die 
Kirche endet das Jahr bereits mit dem Christkönigssonntag und 
der Kirchengemeinderat Warthausen nimmt dies als Anlass, um 
auf das vergangene Jahr zurück zu schauen und der Gemeinde 
über seine Arbeit zu berichten. Die Kirchgengemeindeordnung 
sieht für diesen Tätigkeitsbericht eine Gemeindeversammlung vor, 
um das allgemeine Interesse am Leben der Kirchgengemeinde 
zu fördern und deren Gemeinschaft zu pflegen.
Schon seit Urzeiten versammeln sich die Gemeinden am Sonn-
tag, um Gottesdienst zu feiern. Was liegt daher näher, als die 
sonntägliche Versammlung dazu zu nutzen Rückschau zu halten, 
den Gemeindemitgliedern von der Arbeit ihrer gewählten Vertre-
ter zu berichten und das Getane vor Gott zu bringen. Wir laden 
daher zu einer Eucharistiefeier mit Tätigkeitsbericht des KGR am 
Abend des Christkönigssonntags am 20.11.2016 um 18:30 Uhr 
in unsere Kirche St. Johannes Ev. ein. (Aus diesem Grund entfällt 
der Gottesdienst am Vormittag in Warthausen).

Verzieren der Kommunionkerzen
Am Mittwoch, den 23. November, um 9.00 Uhr oder um 19.00 
Uhr, im Heggelinhaus. Bitte Schneideunterlage, Bleistift, Lineal, 
kleine Schere oder spitzes Messer mitbringen.

Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet
am Freitag, 25.11.2016, um 19.30 Uhr, in der Marienkirche in 
Birkenhard.
Wir möchten Sie einladen, mit uns eine Zeit der Stille, des Gebe-
tes und Lieder zu feiern.
Ihr Mädchenchor Tonika

Besuchsdienst und die Nachbarschaftshilfe
Die Adventsfeier für die Mitarbeiter des Besuchsdienstes und der 
Nachbarschaftshilfe findet am 2. Dezember um 14.30 Uhr im 
Heggelinhaus in Warthausen statt.

Wer wünscht sich Nikolausbesuch 
durch KLJB Warthausen?
Wenn Sie einen Nikolausbesuch am Montag, den 05.12. oder 
Dienstag, den 06.12., wünschen, melden Sie dies bitte beim 
Kath. Pfarramt (Tel. 72380) während der Dienstzeiten (Mo.-Fr. 
9–11 Uhr oder Mi. 16–18 Uhr) an - ab sofort bis spätestens Frei-
tag, den 02.12.16.

Die Kita St. Elisabeth bedankt sich bei 
der „Hannelore Wekenmann Stiftung“

Die Kinder der Kinder-
tagesstätte bedank-
ten sich im Beisein 
von Pfarrer Reutlinger 
durch Lied und Spiel 
bei Josef Weken-
mann für die großzü-
gige Spende von 250 
Euro aus der „Hanne-
lore Wekenmann Stif-
tung.“
Mit dem Geld wurde 
Turnmaterial gekauft.

Weltgedenktag für verstorbene Kinder 
Wenn ein Kind oder Enkel schon vor der Geburt, im Schul- oder 
im Erwachsenenalter, sei es durch Verkehrsunfall, Krankheit oder 
durch Suizid stirbt, sind die Hinterbliebenen von einem schweren 
Schicksalsschlag getroffen, der ihr Leben auch nach Jahren noch 
beeinflusst. Die betroffenen Eltern, Kinder und Verwandten sind 
am Weltgedenktag für verstorbene Kinder herzlich zu einem öku-
menischen Gottesdienst eingeladen und zwar am Sonntag, dem 
11. Dezember, um 18.30 Uhr, im evangelischen Gemeindezentrum 
(neben dem Aldi-Parkplatz), Martin-Luther-Str. 6 in Warthausen. 
Angehörige zünden weltweit eine Gedenk-Kerze für ihr Kind an, 
die sie selbst mitbringen können. 
Näheres bei Karl-Heinrich Gils, Diakonie Tel. 07351-150250 gils@
diakonie-biberach.de; Björn Held Kontaktstelle Trauer der Kath. 
Dekanate Biberach und Saulgau Tel. 07351-182130 bjoern.held@
drs.de

Wirtshausabend  
mit Fassbieranstich
Auch in diesem  Jahr wollen wir zum gemeinsa-
men Fassbieranstich in offener Runde einladen.
In diesem Jahr soll unser, mit echtem Warthau-
ser-Hopfen gestopftes Herbstbier und natür-

lich das Kellerbier an den Ausschankhahn und zwar am:
Freitag, den 18. November ab 19.00 in der Gaststätte zum 
Wack`ren Schwaben
Eingeladen sind alle Warthauser und all jene, welche Warthauser 
Bier schätzen oder schätzen lernen wollen – wir freuen uns auf 
Ihr/Euer Kommen.
Brauverein Warthausen

Der Nikolaus kommt
Wie jedes Jahr besucht der Nikolaus der KLJB Birkenhard am 
Montag, 5. Dezember ab 17:00 Uhr halbstündig die Kinder in 
Birkenhard. Bitte melden Sie sich spätestens bis zum 3. Dezem-
ber, wenn der Nikolaus zu Ihnen kommen soll, unter folgender 
E-Mail-Adresse kljb.birkenhard.2013@gmail.com mit Name, 
Adresse, Telefonnummer und Text an.

Am Freitag, 18.11.2016 beginnt die Probe um 20:00 Uhr. 
Wir treffen uns im Probenraum.

Vorjugendorchester:
Am heutigen Freitag, 18. November findet keine Probe statt. Die 
Probe verschiebt sich auf Samstag, 19. November auf 16:45 
Uhr. Im Anschluss an die Probe ist die DVD-Nacht der gesamten 
MV-Jugend.
 
Blasorchester: 
Am Dienstag, 22. November findet um 20.00 Uhr unsere nächs-
te Probe statt.

Jahreskonzert in der Kirche – Musikverein Warthausen 
Ein instrumentales Klangerlebnis der besonderen Art offenbarte 
sich am frühen Sonntagabend, 13. November, in der sehr gut 
besuchten Pfarrkirche St. Johannes in Warthausen. 
Der Musikverein Warthausen veranstaltete sein Jahreskonzert 
nach zehn Jahren wieder in der Kirche. Dirigent Peter Schuck hat-

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

KLJB Birkenhard

Liederkranz

Musikverein Warthausen
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te ein abwechslungsreiches Konzertprogramm zusammengestellt. 
Auf dem Programm standen sakrale Werke von der Klassik bis 
zur Gegenwart. Um der Besonderheit “Kirchenkonzert” Ausdruck 
zu schenken, wurden gezielt Komponisten und Arrangeure aus-
gewählt, die in diesem Jahr ein Jubiläum feiern. Das Programm 
und die Durchführung fanden breiten Anklang bei den Besuchern, 
was mit lang anhaltendem Beifall attestiert wurde.
Der Musikverein Warthausen möchte sich bei allen Konzertbesu-
chern recht herzlich bedanken. Ebenfalls ein herzliches “Vergelt´s 
Gott” an Herr Pfarrer Reutlinger und den Kirchengemeinderat für 
die Überlassung der Räumlichkeiten. 

Bericht Jahreshauptversammlung
Frederik Gantert begrüßte die versammelten Gurra und 
Herrn Bürgermeister Jautz zur Jahreshauptversammlung am 
11.11.2016. In seinem Bericht ließ er das letzte Jahr mit vielen 
Bildern noch einmal Revue passieren. Neben den eigenen Veran-
staltungen war das Hobby-Bobby-Car-Rennen im Sommer be-
sonders zu erwähnen. Frederik Gantert bedankte sich nochmals 
bei der Gemeinde und auch bei den anderen Vereinen, welche 
für einen reibungslosen Ablauf der Fasnet und aller anderen Ver-
anstaltungen beitrugen.
Nach den Berichten der Schriftführerin Amelie Sägmüller und 
des Kassier Stefan Angele folgten umgehend die Wahlen. Neben 
Gurrameister Tobias Zeller, Gurrarat Werner Zick und Pressewart 
Gerold Schrack wurden auch Kassier Stefan Angele und der 1. 
Vorstand Frederik Gantert wiedergewählt und damit in ihren Äm-
tern bestätigt.
Nach Bekanntgabe der Fasnetstermine 2017 verabschiedete Fre-
derik Gantert die anwesenden Rißtal-Gurra mit einem „Klaua-Ho-
ra-Knurra – d´Rißtal-Gurra“ in die Fasnetssaison 2017.
Vielen Dank der Feuerwehr für die Bewirtung während und nach 
der Versammlung.

Laufbendelausgabe & Kinderhäsausgabe
Die Ausgabe der Kinderhäs und der Laufbendel finden in diesem 
Jahr an folgenden zwei Terminen statt: Sonntag, 20.11.2016 von 
17:00-19:00 Uhr und Dienstag, 22.11.2016 von 19:00-21:00 Uhr 
jeweils im Gurraraum (UG Schule Warthausen). 

Samstag, 19.11.2016 
Außerordentliche Kreisversammlung in Oberstetten, 
Beginn 18:00 Uhr 

Sonntag, 20.11.2016 
Preis- und Königschießen im Schützenhaus, Beginn: 09:30 Uhr 
– 12:00 Uhr und von 14:00 – 16:00 Uhr 
- letzte Scheibenausgabe jeweils 30 Minuten vor Schießende -

Freitag, 25.11.2016 
LG -RWK/SV Kirchberg 1 -SV Birkenhard 1/Kreisoberliga -> Ter-
min wird evtl. noch verschoben 

Samstag, 26.11.2016 
Kreismeisterschaft 2017/Luftgewehr in Haslach Kreismeister-
schaft 2017/Freie Pistole in Fischbach 

Sonntag, 27.11.2016 
Kreismeisterschaft 2017/Luftgewehr in Haslach

Tischtennis
Tolle Erfolge
konnten unsere Teilnehmer bei den 
Bezirksmeisterschaften in Rot fei-
ern. Andi Huwa wurde mit seinem 
Partner im Doppel Zweiter. Mehmet 
Bahtiyar kämpfte sich im Einzel bis 
ins Endspiel und verlor nach Klas-
se-Leistung nur unglücklich. 
Auch Gerd Pahl zeigte mit seinem 
vierten Platz, dass regelmäßiges 
Training sich auszahlt. 
Alles in allem konnte Coach Rol-
letschke mit seinen Männern abso-
lut zufrieden sein.

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70, -71, -72
Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried
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Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schützenverein Birkenhard

SV Birkenhard
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Herrenfußball: 
Sonntag, 20.11.2016 TSV Warthausen spielfrei  
1. Mannschaft
Am vergangenen Wochenende hatten die Herren spielfrei. In der 
Tabelle ist man am spielfreien Sonntag auf den 12. Tabellenplatz 
abgerutscht. Von den direkten Konkurrenten konnte allerdings 
nur Schwendi II gewinnen. Der TSV hat derzeit 14 Punkte aus 14 
Spielen und ist 12. Es folgen bei gleicher Spieleanzahl Schwen-
di II mit 12 Punkten, Sulmetingen II mit 9 Punkten und die SGM 
Schemmerberg/Altheim mit 8 Punkten. Punktgleich mit dem TSV 
sind Mittelbiberach und Maselheim/Sulmingen. Es ist also sehr 
eng im unteren Drittel der Tabelle. Das nächste Spiel findet am 
27.11.2016 in Laupertshausen statt. 

2. Mannschaft
Die Reserve hat ebenfalls spielfrei. In der Tabelle ist die Reserve 
6. Am spielfreien Wochenende konnten allerdings die Verfolger 
aufschließen. Der 3. Tabellenplatz ist noch in Schlagdistanz und 
sollte auch weiter das Ziel sein. Das nächste Spiel findet am 
27.11.2016 in Laupertshausen statt.

SKY im Vereinsheim Warthausen
Im Vereinsheim werden ab dieser Saison wieder alle Spiele der 
Bundesliga, des DFB-Pokal und der Europa- und Champions-Le-
ague gezeigt. 

Damenfußball: Samstag, 19.11.2016 
FC Blau-Weiß Bellamont - TSV Warthausen 
Die Damen des TSV hatten ebenfalls spielfrei. In der Tabelle bleibt 
man Schlusslicht. Die spielfreie Zeit hat man im Training intensiv 
genutzt, um dann die Sieglosserie endlich beenden zu können. 
Gelingen soll dies schon im nächsten Spiel. Das nächste Spiel 
findet am Samstag, den 19.11.2016 um 17 Uhr auswärts gegen 
den FC Blau Weiß Bellamont statt.

Jugendfußball: SGM Warthausen/Birkenhard
A-Jugend: Trainingszeiten in der Halle Warthausen: Montag 19 
- 20.30 Uhr
Winterpause
B-Jugend: Trainingszeiten in der Halle Warthausen: Dienstag 
19 - 20.30 Uhr
Nächstes Spiel: Samstag, 19.11.2016 SGM Ringschnait - SGM 
Birkenhard. Spielbeginn ist um 14.00 Uhr. Treffpunkt und Abfahrt 
um 12.45 Uhr am Vereinsheim Warthausen. 
C-Juniorinnen: Trainingszeiten in der Halle Warthausen: Mitt-
woch 17.30 - 19 Uhr
Winterpause
C-Jugend: Trainingszeiten in der Halle Warthausen: Montag 17.30 
- 19 Uhr
Winterpause
D-Jugend: Trainingszeiten in der Halle Birkenhard: Donnerstag 
17.30 - 19 Uhr
Winterpause
E-Jugend (I und II): Trainingszeiten in der Halle Warthausen: 
Dienstag 17 - 18 Uhr und 18 - 19 Uhr
Winterpause
F-Jugend: Trainingszeiten in der Halle Birkenhard: Freitag 17.30 
- 19 Uhr
Winterpause
Bambini-Training
Heute Freitag, 18.11. fällt das Training aus. Das nächste Training 
findet am 25.11. von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle in Warthausen statt.

Neuigkeiten zu allen Teams unter www.tsv-warthausen.de

TT-Abteilung 
Am kommenden Samstag, den 19.11.2016 finden folgende Punkt-
spiele statt:
11:30 Uhr Jungen II - SV Oberessendorf

13:00 Uhr SV Schemmerhofen - Jungen III
18:30 Uhr SF Schwendi - Herren II
19:00 Uhr TSV Bad Saulgau - Herren III

Zuschauer zu den Heimspielen (in der neuen Turnhalle) sind herz-
lich willkommen. Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im 
Internet unter www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Aus-
führliche Spielberichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind 
auf dieser Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielbe-
richte nachzulesen. 

Vortrag „Das Lernen lernen“ am 30.11.16
Hiermit laden wir Sie herzlich am 30.11.2016 um 19.30 Uhr zum 
kostenlosen Vortrag “Das Lernen lernen” des gemeinnützigen Ver-
eins „LVB Lernen e. V“. in die Sophie-la-Roche Grundschule ein.
Der Vortrag richtet sich an Eltern und umfasst Lerntechniken 
und individuelle Lernmethoden für unterschiedliche Lerntypen. 
Mit praktischen Tipps zur Kommunikation, Motivation und Haus-
aufgabenbearbeitung können Eltern ihre Kinder wegweisend im 
Lernalltag unterstützen.
Der Verein LVB Lernen e.V. ist ein Zusammenschluss von verschie-
denen Personen aus dem Bildungsbereich, die sich gemeinsam 
gemeinnützig für eine bessere Bildung einsetzen wollen. Das 
Thema „Lernen“ steht dabei im Vordergrund.
Die kostenlose Vortragsreihe “Das Lernen lernen” findet im Schul-
jahr 2016/17 deutschlandweit an teilnehmenden Schulen statt 
und richtet sich an Eltern mit Kindern vom Grundschulalter bis 
zum Abitur.

Verbandsrunde
Sa, 19.11.2016 
17:00 Damen 2 - SG Baienfurt Tennis 1 (Halle TA SC Mengen) 
Sa, 19.11.2016 
17:00 Tennisfreunde Birkenhard 1 - Herren 1 (Halle VitaSport) 
So, 20.11.2016 
15:00 Damen 1 - TC Langenargen 1 (Halle Mittelbiberach)

Basteln von Adventsgestecken und Kränzen
Am Samstag 19.11. findet ab 16 Uhr bei Irmgard im schönen 
Bastelkeller in Oberhöfen das Basteln von Adventsgestecken und 
Kränzen statt. Grünzeug und Schere bitte mitbringen. Anmeldung 
bitte bis 18.11. bei Bruni Dreher (Tel. 07351-169258) oder Irmgard 
Ebenhoch (Tel. 07351-12674).

Raclette-Abend im Vereinsheim
Am Freitag, den 25.11. findet ab 19:00 Uhr bei uns im Vereinsheim 
unser traditioneller Raclette-Abend statt. Anmeldung hierfür bitte 
bis spätestens 20.11. bei Regina und Kurt Liebherr (Tel. 07356-
91920).

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, dem 22.11. wie immer 
um 14.30 Uhr im Passarelli. 

TSV Warthausen

Schulförderverein  
der Sophie-La-Roche-Grundschule 
Warthausen e.V.

Tennisclub Warthausen

Jahrgang 1926 und 1930
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Verkehrsfreigabe
Straße zwischen Biberach und Birkenhard wieder frei
Mit einem symbolischen Durchschneiden eines Bandes am neu 
gebauten Kreisverkehr haben Landkreis und Stadt Biberach den 
Verkehr auf der Landesstraße zwischen Biberach und Birkenhard 
ab heute (15. November 2016), 17 Uhr, frei gegeben. In den ver-
gangenen dreieinhalb Monaten wurden dort ein neuer Kreisver-
kehr und eine Linksabbiegespur gebaut, um das künftige Klini-
kareal der Sana AG sowie das von der Stadt geplante Baugebiet 
Hauderboschen zu erschließen und zu erreichen. Außerdem wur-
de der Asphaltbelag zwischen dem Anschluss an die Nordwest-
umfahrung und der Hochvogelstraße saniert und neu aufgebracht. 
Der neu gebaute Kreisverkehr erschließt auch die Hochschule für 
Polizei Baden-Württemberg – Institut für Ausbildung und Training, 
die ehemalige Bereitschaftspolizei. Er ist der erste Kreisverkehr 
im Landkreis, der aus Beton gebaut wurde. Beton hat den Vorteil, 
dass er gegenüber den anderen üblichen Materialien länger halt-
bar ist. Der Kreisverkehr mit seinen fünf Armen hat einen Durch-
messer von 42 Metern und eine Fahrbahnbreite von 6,5 Meter. 
Die Maßnahme kostet insgesamt 955.000 Euro. Davon zahlt die 
Stadt Biberach 446.000 Euro, der Kreis 433.000 Euro, das Land 
49.000 Euro und die Ewariss 27.000 Euro.

Kreisjugendmusikkapelle Biberach
Kreisjugendmusikkapelle lädt Bewerber 
zu Vorspielnachmittag ein
Das Vorspiel zur Auswahl neuer Musikerinnen und Musiker für 
das sinfonische Jugendblasorchester des Landkreises Biber-
ach findet am Samstag, 26. November, um 16 Uhr im Musiksaal 
des Kreis-Berufsschulzentrums Biberach statt. Das sinfonische 
Blasorchester des Landkreises Biberach spielt seit Jahren in der 
Höchstklasse. Zahlreiche Auftritte im In- und Ausland haben das 
Auswahlorchester mit rund 100 Mitgliedern weit über die Grenzen 
des Landkreises hinaus bekannt gemacht. Alle Musikerinnen und 
Musiker ab 14 Jahren, die ein im Blasorchester übliches Instru-
ment spielen – von Piccolo-Flöte bis Kontrabass, von Es-Klari-
nette bis Tuba – sind zum Vorspiel eingeladen. „Zurzeit haben wir 
insbesondere in den Registern Klarinette, Trompete, Tuba und 
Fagott Bedarf, deshalb würden wir uns über viele neue Gesichter 
freuen“, betont der Leiter der Kreisjugendmusikkapelle, Musik-
direktor Tobias Zinser. Zum selbst gewählten Vortragsstück der 
Liste D2/D3 oder Vergleichbarem kommen noch Tonleitern und 
ein kurzes Vom-Blatt-Spiel. Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter www.kreisjugendmusikkapelle.de.

Adventstreffen ehemaliger Landwirtschafts-
schülerinnen
In der Landwirtschaftsschule Biberach, Bergerhauser Str. 36, 
treffen sich am Samstag, 3. Dezember um 13:30 Uhr ehemalige 
Schülerinnen zum Advents-Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. 
Albert Basler, der Leiter des Landwirtschaftsamtes und Gertrud 
Gerner, die Leiterin des Sachgebiets Hauswirtschaft und Ernäh-
rung berichten von Schule und Amt. Der Verein landwirtschaft-
licher Fachbildung im Kreis Biberach und die Landwirtschafts-
schule laden herzlich ein.

Adventsmarkt mit Skibörse am  
Bischof-Sproll-Bildungszentrum in Rißegg 
Die Elternbeiräte am Bischof-Sproll-Bildungszentrum laden die 
ganze Schulgemeinde, Ehemalige, Freunde und Interessierte 
herzlichst zum Adventsmarkt mit Skibörse am Samstag, den 
19.11.2016 ab 12.00 bis 16.00 Uhr ins Bildungszentrum nach Riß-
egg ein. Der Adventsmarkt bietet eine Fülle von Angeboten, wie 
z. B. selbstgefertigte Bastelarbeiten, kulinarische Köstlichkeiten, 
Flohmarkt der SMV und Spiel- und Bastelangebote für Kinder von 
3 – 12 Jahren. Die selbstgebastelten Advents- und Weihnachts-

gestecke sind zwischen 12.00 und 13.00 Uhr ausgestellt. Der 
Selbstverkauf beginnt um 12.00 Uhr. Gebrauchte Wintersport-
geräte und –kleidung können ab 11:30 Uhr unter fachkundiger 
Beratung ge- oder verkauft und angeliefert werden.
Für´s leibliche Wohl ist gesorgt mit Kaffee, Kuchen, Getränken 
und dem Angebot von „Gaumenfreuden“ verschiedener Klas-
sen. Der Reinerlös der Skibörse kommt den Partnerschulen in 
Florencio Varela/Argentinien und Bangladesh, sowie der Schule 
zugute. Auf zahlreichen Besuch freut sich der Elternbeirat des 
Bischof-Sproll-Bildungszentrums. 

Das Landratsamt-  
Landwirtschaftsamt informiert
Expertengespräch 
„Verkehrsrecht für die Landwirtschaft“
Landwirtschaftliche Tätigkeiten sind immer auch 

mit Transportarbeiten verbunden. Dabei werden teilweise große 
Ernte- und Zugfahrzeuge eingesetzt. Hier stellen sich rechtliche 
Fragen, die im Zweifelfall große Bedeutung haben können. Der 
Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung bietet zu diesem großen 
Themenbereich ein Expertengespräch mit Fachleuten aus allen 
betroffenen Bereichen an. Das Gespräch findet am Dienstag, 29. 
November 2016, um 20 Uhr im Knopfstadel in Warthausen statt. 
Behandelt werden unter anderem folgende Fragen: Wer darf wann 
was fahren? Wie sieht es mit Steuern und Versicherung aus? Was 
ist bei der Zulassung zu beachten? Teilnehmer werden gebeten, 
eigene Fragen bereits im Vorfeld beim Landwirtschaftsamt Bibe-
rach, Telefon 07351 52-6727, zu stellen.

Ochsenhausen leuchtet
Herzlich Willkommen zum Weihnachtsmarkt 2016
Pünktlich zum ersten Advent öffnet der Weihnachtsmarkt im 
Himmelreich des Barock wieder seine Tore. Vom 24. bis zum 27. 
November 2016 verwandelt sich der Ochsenhauser Klosterhof 
in ein großes Weihnachtsdorf. Das festlich geschmückte Weih-
nachtsdorf mit seinen 30 Holzhäuschen lädt die Besucher zum 
Staunen und Flanieren ein. Es ist dort alles zu finden, was das 
Herz auf die besinnlichste Zeit des Jahres einstimmt: Weihnachts-
schmuck, Kerzen und Kränze, Holzspielzeug, Töpferwaren und 
vieles mehr. Auf die Besucher warten zudem ein umfangreiches 
weihnachtliches Bühnenprogramm und weihnachtliche Gaumen-
freuden. Zum Tagesausklang um 21:00 Uhr läuten täglich die 
Kirchenglocken, die zu einem musikalischen Abendgebet in die 
Klosterkirche einladen. 
Eröffnet wird der Markt vor der prächtigen Kulisse der Kirche und 
des Klosters am Donnerstag, 24. November 2016, um 17:00 Uhr 
durch Bürgermeister Andreas Denzel und Oliver Schiele vom ört-
lichen Gewerbeverein, die musikalische Umrahmung übernimmt 
das Orchester der Realschule Ochsenhausen. Anschließend un-
terhalten im Halbstunden-Takt Ensembles der Jugendmusikschule 
und die Schulband der Realschule Ochsenhausen die Besucher, 
bevor um 19:00 Uhr der Musikverein Mittelbuch die Bühne be-
tritt. Um 20:30 Uhr erfreuen die Rottumtaler Alphornbläser mit 
alpenländischen Weisen die Zuhörer.
Am Freitag, 25. November 2016, eröffnet der Kath. Kindergar-
ten Ochsenhausen um 17:00 Uhr mit Liedern und Gedichten den 
Weihnachtsmarkt. Um 17:30 Uhr lädt der Chor der Grundschule 
Ochsenhausen zum Zuhören ein. Um 18:00 Uhr wird ein Orgel-
konzert mit Trompete in der Klosterkirche angeboten, zeitgleich 
erzählt die Märchenerzählerin im Fürstenbau das Märchen „Der 
Teufel mit den drei goldenen Haaren“. Ab 19:00 Uhr stimmt der 
Musikverein Berkheim auf den Advent ein, bevor zum Abschluss 
ab 20:00 Uhr swingende Weihnachtslieder durch das Blechblä-
serquintett des Musikvereins Treherz ertönen.
Am Weihnachtsmarktsamstag, 26. November 2016, präsen-
tieren die örtlichen Schulen und Vereine von 10:00 bis 18:00 Uhr 
beim „Tag der Schulen und Vereine“ wieder ihr vielfältiges Ange-
bot. Die Jugendmusikschule lädt zu ihrer adventlichen Kammer-
musik in die Kapelle Walburga ein. Auf der Bühne geben u. a. um 
11:00 Uhr der Städtische Kindergarten, Blech- und Jagdhorn-

Sonstige Mitteilungen
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bläser, Musikkapellen, die Caribbean Steelband und Gaukler ein 
Stelldichein und das Weihnachtsmarkt-Café öffnet um 13:00 Uhr. 
Wenn es dann dunkler wird, zeigen Feuerspucker ihre Kunst. Für 
die kleinen Gäste gibt es wieder zahlreiche Höhepunkte: Der Ni-
kolaus hat seinen Besuch für Samstag und Sonntag angekündigt. 
Im Fürstenbau warten „Rumpelstilzchen“ und zwei spannende 
Kinofilme nicht nur auf kleine Besucher; dieses Jahr werden die 
Filme „Niko – Ein Rentier hebt ab“ und „Der Polarexpress“ gezeigt. 
Am Sonntag, 27. November 2016, beginnt der Weihnachtsmarkt 
nach dem Gottesdienst mit dem offenen Adventssingen im Bib-
liothekssaal der Landesakademie. Auf der Bühne treten ein En-
semble der Jugendmusikschule und die Bläsergruppe der Stadt-
kapelle Ochsenhausen auf, die die Besucher erfreuen möchten. 
Als Abschluss und Höhepunkt des Weihnachtsmarktes lädt das 
Kammerorchester der Stadt Ochsenhausen am Sonntag um 16:00 
Uhr zu einem festlichen Adventskonzert ein. Karten dafür sind im 
Vorverkauf beim städtischen Verkehrsamt im Rathaus, Tel. 07352 
922026, und an der Tageskasse erhältlich.  Zum Abschluss des 
diesjährigen Weihnachtsmarktes wird um 18:00 Uhr der schönste 
Weihnachtsmarktstand gekürt, der von den Marktbesuchern ge-
wählt wurde. Teilnahmekarten gibt es an allen Ständen. Als Dan-
keschön fürs Mitmachen werden unter den Teilnehmern Fahrten 
mit der Öchsle-Museumsbahn und ein Gutschein vom Ringhotel 
„Mohren“ verlost.
Zur Freude aller kleinen und großen Eisenbahnfans bietet das 
„Öchsle“ auch in diesem Jahr seine beliebten Winterdampffahr-
ten an. Eine Fahrt mit der historischen Museums-Schmalspur-
bahn ist die wohl romantischste Art, um zum Weihnachtsmarkt 
zu kommen. Dampfend und schnaubend bringt das Öchsle seine 
Fahrgäste in rund einstündiger Fahrt von Warthausen nach Och-
senhausen. Karten für die Winterdampffahrten gibt es ebenfalls 
beim Städtischen Verkehrsamt.
Der Ochsenhauser Weihnachtsmarkt ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 
Donnerstag und Freitag: 16:00 – 21:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 21:00 Uhr
Sonntag: 11:00 – 18:30 Uhr

Stellenangebot
Betreuungskraft für Grundschüler 
Für die Betreuung der Grundschüler an der Mühlbachschule in 
Schemmerhofen für die Zeit von 11.45 bis 14.00 Uhr am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag  an Schultagen sowie evtl. auch 
ganztägig an Ferientagen.  Die Inanspruchnahme beträgt durch-
schnittlich 6,75 Std./Woche. Es handelt sich um eine sozialver-
sicherungsfreie Tätigkeit als Minijob (< 450,- €). Voraussetzung 
für die Bewerbung ist Erfahrung im Umgang mit Kindern.  Die 
Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 3 TVöD.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebens-
lauf, Zeugnisse) richten Sie bitte bis 2. Dezember 2016 an das 
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen. Für 
Auskünfte und weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung, Herr Link, Telefon 07356 9356-25 oder alfons.link@
schemmerhofen.de

Neuerungen in der Pflege –  
was ändert sich ab 2017?
Am 01.01.2017 tritt der zweite Teil des sogenannten „Pflegestär-
kungsgesetzes“ in Kraft. „Damit erfolgt ein Systemwechsel“, sagt 
Andreas Stachel, Regionalgeschäftsführer der BARMER GEK Ulm. 
Denn das Gesetz definiert Pflegebedürftigkeit neu, der Leistungs-
umfang wird gestärkt und die Pflegestufen fallen weg. Allerdings 
erhöht sich auch der Beitragssatz. 
Neuer Pflegebedürftigkeitsbegriff
„Bisher galten nur Personen mit körperlichen Beschwerden als 
pflegebedürftig. Zukünftig werden auch die Bedürfnisse von Men-

schen mit Demenz, geistigen oder psychischen Einschränkun-
gen berücksichtigt“, erklärt Stachel. Zur Feststellung der Pfle-
gebedürftigkeit gibt es auch ein neues Begutachtungsverfahren. 
Stachel: „Ausschlaggebend ist dabei nicht mehr der benötigte 
Hilfebedarf in Minuten, sondern der Grad der Selbstständigkeit 
im Alltagsleben.“ 
Fünf Pflegegrade statt drei Pflegestufen
Die bisherigen drei Pflegestufen werden durch fünf Pflegegrade 
ersetzt, das macht eine genauere Einschätzung des Pflegebe-
darfes möglich. Stachel: „Wer bereits pflegebedürftig ist, muss 
nicht aktiv werden. Die Überleitung von einer Pflegestufe in einen 
Pflegegrad erfolgt automatisch. Die Versicherten werden zum 
Jahreswechsel schriftlich über den neuen Pflegegrad und die 
neue Leistungshöhe informiert.“ Als Faustformel gilt: Pflegebe-
dürftige mit vorwiegend körperlichen Einschränkungen steigen 
automatisch um eine Stufe, also von Pflegestufe I in Pflegegrad 2. 
Pflegebedürftige mit geistigen Einschränkungen steigen um zwei 
Stufen, also von Pflegestufe II in Pflegegrad 4. Wichtig ist, dass 
niemand, der bereits pflegebedürftig ist, durch die Neuregelung 
schlechter gestellt wird, ergänzt der Regionalgeschäftsführer der 
BARMER GEK. „Es gilt ein Bestandschutz.“
Arbeitslosenversicherung für Pflegepersonen
Für Personen, die aus ihrem Beruf aussteigen um Angehörige zu 
pflegen, leistet die Pflegekasse zukünftig Beiträge zur Arbeitslo-
senversicherung für die gesamte Dauer der Pflegetätigkeit.
Anhebung des Beitragssatzes
Da aufgrund der Änderungen mehr Menschen als zuvor Anspruch 
auf Pflegeleistungen haben werden, steigt der Beitragssatz der 
Pflegeversicherung um 0,2 Prozentpunkte auf dann 2,55 Prozent, 
für Kinderlose wird er auf 2,8 Prozent angehoben. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.barmer-gek.de/s050036.

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Einladung zum Jahresabschluss
Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. lädt am Dienstag, 
22. November 2016 um 19 Uhr alle ehrenamtliche/n Betreue-
rinnen und Betreuer zur Jahresabschlussveranstaltung ein. Bei 
Punsch & Gebäck wollen wir miteinander ins Gespräch kommen 
und das Jahr ausklingen lassen. Bitte melden Sie sich unter Tel: 
07351/17869 oder per E-Mail: info@betreuungsverein-bc.de an. 
Der Jahresabschluss findet in den Büroräumen des Betreuungs-
vereins in der Bahnhofstr. 29, 3. OG, 88400 Biberach statt. Über 
eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.

Infobörse im BIZ
Berufswelt Logistik
Der Bereich Lager und Logistik ist in der Region eine Wachstums-
branche. Statistisch gesehen stieg die Zahl der Beschäftigten in 
dieser Branche zum Vorjahr um 12,8 Prozent. Also gute Perspek-
tiven für Ausbildungs- und Studieninteressierte. Am Donnerstag, 
24. November, findet im Berufsinformationszentrum der Agentur 
für Arbeit Ulm eine Infobörse zur Berufswelt in der Logistikbran-
che statt. Dort können sich junge Menschen direkt bei regionalen 
Logistikunternehmen über die verschiedenen Ausbildungen und 
Studiengänge informieren und erste Kontakte für die eigene Zu-
kunft knüpfen. Ab 15 Uhr geht es los. Vor Ort sind Dachser SE, 
Müller Drogerie-Dienst Ulm GmbH, C.E. Noerpel GmbH, Seifert 
Logistics GmbH, Winkler Logistik GmbH und der Verband des 
Württembergischen Verkehrsgewerbes e.V. 
Zudem stehen Kurzvorträge zu verschieden Berufsbildern der 
Logistikwelt auf dem Programm: 15:30 Uhr – Kaufleute für Spe-
dition und Logistikdienstleistungen; 16:15 Uhr – Berufskraftfahrer; 
17 Uhr – Fachkraft für Lagerlogistik.
Die Agentur für Arbeit ist in Ulm in der Wichernstraße 5 zu finden, 
die Veranstaltung ist kostenfrei.

Vor 100 Jahren: Weltkriegsjahr 1916
Vortrag in der Volkshochschule Biberach
Am Freitag, 18. November, 19.30 Uhr spricht Dr. Alfons Siegel in 
der Volkshochschule Biberach (Raum 25) über das Weltkriegsjahr 
1916. Mit den Materialschlachten von Verdun und an der Somme 
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oder der Seeschlacht am Skagerrak erreichte der Erste Weltkrieg 
besonders tragische Rekorde massenhaften Tötens und Zerstö-
rens. Inwiefern stellt 1916 auch sonst eine Zäsur dar, mit der sich 
eine Wende ankündigte? Wie wurde der Kriegsverlauf zu Hause 
wahrgenommen und was war für die Heimat kennzeichnend? Mit 
Ergebnissen der Forschung, durch Einblicke in die Lokalpresse 
von damals („Anzeiger vom Oberland“) sowie mit Feldpostbrie-
fen aber auch durch Filmdokumente präsentiert der Referent ein 
Panorama des dritten Weltkriegsjahres. Beispiele aus Biberach 
und Umgebung vermitteln hier gesammelte Erfahrungen. So soll 
auch ein Auszug aus dem Kriegstagebuch von Benedikt Reichert 
aus Ellmannsweiler erfahrbar machen, wie er die „Hölle“ an der 
Westfront erlebte.

Ratgeber der Verbraucherzentrale
Was ich als Mieter wissen muss
Die meisten Haushalte in Deutschland leben zur Miete. Was 
sie und ihre Vermieter dürfen und was nicht, steht zum Groß-
teil nicht in Gesetzen, sondern wurde erst von Gerichten ent-
schieden. Um ihre Rechte und Pflichten zu kennen, brauchen 
Mieter deshalb einen aktuellen Überblick über das gespro-
chene Recht.
Genau diesen liefert der neu aufgelegte Ratgeber „Was ich als 
Mieter wissen muss“ der Verbraucherzentrale – thematisch ge-
gliedert und zum Nachschlagen aufbereitet. Das in Kooperation 
mit dem Deutschen Mieterbund verfasste Buch gibt Sicherheit in 
vielen Situationen, in denen es immer wieder zu Konflikten kommt. 
Die grundlegend überarbeitete und erweiterte Neuauflage setzt 
bei den Anforderungen an Mietverträge an. Über zahlreiche typi-
sche Streitgründe deckt der Ratgeber Themen bis zum Auszug 
aus der Wohnung ab. Es geht um Mängel und deren Beseitigung 
sowie Mietminderungen, um Schönheitsreparaturen, Modernisie-
rungen und Eigentümerwechsel. Auch die Fragen, wann Mieter-
höhungen gerechtfertigt sind und wie Betriebskosten umgelegt 
werden dürfen, werden ausführlich beleuchtet. Tipps für Be-
weissicherung und Co. helfen bei der Vorbereitung auf rechtliche 
Auseinandersetzungen. Dank seinem Stichwortregister liefert das 
umfangreiche Buch auch schnelle Antworten auf akute Fragen.
Bestellmöglichkeiten:
Der Ratgeber „Was ich als Mieter wissen muss“ hat 380 Seiten 
und kostet 16,90 Euro. Er ist u.a. im Online-Shop unter www.vz-
bw.de/ratgeber sowie in den Beratungsstellen der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg erhältlich. Für zuzüglich 2,50 Euro 
für Porto und Versand wird er auch nach Hause geliefert.

Adventsmarkt am 19./20. November 2016  
in Schemmerhofen
Am 19./20.11.2016 findet in der Mühlbachhalle Schemmerhofen 
am Samstag von 17:00 - 21:00 Uhr und am Sonntag von 11:00 
- 17:00 Uhr der 19. Adventsmarkt statt. 

Vortrag mit Hubert Liebherr
Die Kirchengemeinde Ingerkingen freut sich, dass es ihr gelungen 
ist, Herrn Hubert Liebherr für einen Vortrag zu gewinnen zu dem 
die Kirchengemeinde ganz herzlich einladen möchte.
Hubert Liebherr wird am Dienstag den 22. November 2016 in 
der Ingerkinger Pfarrkirche über sein Lebenswerk sprechen. 
In einem ca. einstündigen Vortrag möchte er über das Thema 
„Mein Weg zum Glauben“ referieren und über sein Leben und 
seine Arbeit erzählen. 
Der Vortrag beginnt um 20:00 Uhr.
Zu dem sicher sehr spannenden Vortrag in Ingerkingen möchten 
wir alle interessierten Zuhörer ganz herzlich eingeladen! 
Der Eintritt ist frei.

Musikverein Aßmannshardt 
Kirchenkonzert am 20. November 2016
Der Musikverein Aßmannshardt veranstaltet am 20. November 
2016 um 14.00 Uhr sein traditionelles Kirchenkonzert in der St. 
Michael Kirche in Aßmannshardt. 

Nistkastenmuseum geöffnet
Das erste und weltweit einzige Nistkasten- und Vogelschutzmuse-
um im Fachwerkhaus in der Ummendorferstraße 4 in Ringschnait 
hat am Sonntag, 20.11. von 14 bis 16 Uhr geöffnet.
 Der Eintritt ist frei.

Sonstiges - Umlandgemeinden



Erscheinungstermin in KW 51/52
Annahmeschluss: Freitag, 1.12.2016

Anzeigenauftrag über einen Weihnachtsgruß für 
die Ausgabe Nummer 51/52 2016.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Stern-Nr.:

Texteindruck für Weihnachtsanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:
 gegen Rechnung  Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Fröhliche Weihnachten
und ein herzliches Dankeschön 
für Ihr Vertrauen.

25

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

und ein gesundes 2017

31

Weihnachtsfest
Frohes 

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr.

34  € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29
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